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Schwerpunktbereiche 1, 2 und 5 
 
Gliederung: 
 
 
A. Verfassungsrecht und Verfassungsgeschichte 
 
I. Bedeutung der historischen Entwicklung für das Staats- und Verfassungsrecht in den 

unterschiedlichen verfassungsgeschichtlichen Epochen 
II. Zeitliche Gebundenheit der Begriffe „Staat“ und „Verfassung“ 
III. Die Bedeutung der Quellen und die „quellennahe Begrifflichkeit“ 
 
 
B. Überblick über die Epochen der Verfassungsgeschichte – Chronologie 
 
 
C. Vorneuzeitliche Verfassungsgeschichte 
 
I. Das Mittelalter als Epoche 
II. Der mittelalterliche „Personenverband“ 
III. Das Lehnssystem (Otto Brunner: „Land und Herrschaft“) 
IV. Die politische Struktur und frühe Organisation des Alten Reiches 
V. Der Investiturstreit als Ausgangspunkt säkularisierter Herrschaft (Ernst-Wolfgang Bö-

ckenförde: „Die Entstehung des Staates als Vorgang der Säkularisation“; Harold J. 
Berman, „Recht und Revolution“) 

VI. Die Ausbildung der Landesherrschaft 
VII. Die mittelalterliche Stadt 
VIII. Der mittelalterliche Herrschaftsverband als „Staat“? (Georg von Below/Heinrich Mit-

teis)  
 
 
D. Übergang vom Spätmittelalter zur frühen Neuzeit - Die Entstehung des „modernen 
Staates“ (vom „Personenverbands-“ zum „Territorialstaat“)  
 
 
I. Die Reichsreform von 1495 (Ewiger Landfrieden; Reichskammergericht; Reichssteu-

ern; Reichstag) 
II. Zunehmende Bedeutung des gesetzten Rechts 
III. Die verfassungspolitische Bewältigung der Reformation – Parität auf Reichsebene, 

Konfessionsstaaten in den Territorien 
IV. Staatsbildung auf territorialer Ebene als Ergebnis der Wechselwirkung von Rüstung, 

Besteuerung und Verwaltung 
V. Das heilige Römische Reich Deutscher Nation als „Staat“? (Georg Schmidt/Barbara 

Stollberg-Rielinger)  
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E. Zeitalter des Absolutismus und Aufklärung 
 
I. Polizeiordnungen und Sozialdisziplinierung – beginnende Sozialgestaltung durch 

Recht  
II. Ausschaltung von Ständen und intermediären Gewalten  
III. Aufklärung und aufgeklärter Absolutismus 
 
 
F. Konstitutionalismus 
 
I. Überblick über die Epoche 
II. Entstehung des modernen Verfassungsgedankens in den USA und in Frankreich – das 

„herrschaftskonstituierende“ Verfassungsmodell (Dieter Grimm) 
III. Deutscher Frühkonstitutionalismus – Jakobinische Verfassungsentwürfe; Rheinbund-

verfassungen 
IV. Das deutsche konstitutionelle „herrschaftsmodifizierende“ Verfassungsmodell 
 1. Die „Verfassungswellen“ in den deutschen Territorien  
 2. Das monarchische Prinzip 
 3. Die Volksvertretungen und ihr Dualismus zu den monarchischen Exekutiven 
 4. Wahlen und Wahlrecht 
 5. Die Lehre vom Vorbehalt des Gesetzes 
 6. Besteuerung und Wehrpflicht 
 7. Bestand und Funktionen der Grundrechte in den konstitutionellen Verfassungen 
 8. Die Kontroverse zwischen Ernst Rudolf Huber und Ernst-Wolfgang Böckenförde 

(„Der deutsche Typ der konstitutionellen Monarchie im 19. Jahrhundert“) über die 
Eigenständigkeit des deutschen Konstitutionalismus 

 
 
G. Der Weg zum deutschen Nationalstaat 
 
I. Die nationale Bewegung im 19. Jh. 
II. Deutscher Bund und Deutscher Zollverein 
III. Norddeutscher Bund und Gründung des Bismarckreichs 
IV. Die Entwicklung des zweiten deutschen Kaiserreichs 
 1. „Innere Reichsgründung“ und innenpolitische Konflikte (Kulturkampf; Sozialisten-

gesetze) 
 2. Ansätze zur Parlamentarisierung im späten Kaiserreich 
V. Wissenschaftsgeschichtlicher Exkurs: Die Bedeutung des staatsrechtlichen Positivis-

mus 
 
H. Die Weimarer Epoche 
 
I. Überblick 
II. Revolution und Verfassunggebung  
III. Die Weimarer Reichsverfassung 
IV. Ausgewählte staatsorganisationsrechtliche Probleme 
V. Inkubationszeit der Grundrechte 
VI. Verfassungskrise – Notstandsregime und Machtergreifung 
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VII. Wissenschaftsgeschichtlicher Exkurs: Der „Methoden- und Richtungsstreit“ in der 
Weimarer Staatsrechtslehre  

 
 
I. Verfassung und Verfassungsrecht unter dem Nationalsozialismus 
 
 
J. Verfassungsgeschichte der Nachkriegszeit 
 
I. Besatzungsherrschaft 
II. Der Streit um das (rechtliche) Fortbestehen des deutschen Staates 
III. Vorgrundgesetzliche Landesverfassungen 
IV. Entstehung des Grundgesetzes 
V. Entwicklung und Reformen des Grundgesetzes 
VI. Die deutsche Wiedervereinigung 1989/90 
VII. Ausblick: Die Bundesrepublik im internationalen Kontext, insbesondere europäische 

Integration   
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